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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung R r . M .
Mittwl'ch den 16. Mai 1877.

Stiftplätzc.
Znsolqe Eröffnung des l . k. Ministeriums

^ Innern vom 26. v. M . , Nr. 5023, wird der
Incurs sür zwei Jakob von Schellenburq'sche
^iftplätze in der k. k. Theresianischen Akadeuiie
n Wien ausgeschrieben.

Zum Genusse dieser Stistplähc sind Söhne
^ lrainischen Adels berufen, welche daS achte
-lbensjahr vollendet und daö zwölfte nicht über«
Mtten, und wenigstens die zweite Normalllasse
^ gutem Erfolge zurückgelegt haben. Für die
^uipicrunq und für andere 3iebenauslagen haben
'" von Tchellenburg'schcn Stiftlinge einen Jahres
!^ac; von 170 sl, icnem in vierteljährigen
"«ten bei der akal ,^.:'. Kasse zu erlegen.

Die mit Nachwcisung dicjcr Erfordernisse,
!°"n mit dem Tauffchcine, dem Kuhpocken- und
,V^sung8zcugnissc, d^nn dem ärztlichen ^cuqnisse
, " vollkommene Gesundheit und geraden ,Xorpcr<
"u, endlich mit den Veweisen über >m Adel,
"fern ^ niHt notorisch ist, gehörig belegten

^ ' " che sind
^ bis 1. J u n i d. I .
/̂, lrainischen Landesautzschusse einzu-

âibach am 7. Mai 1877.

Kundmachung.
, ^ Zufolge hohen Handels-Ministerialerlasses vom
1 w ^ ' ^ . 79IO, wird gestaltet, daß vom
^ ^ a i l. I . an Fahrpostscndungen ohne Werth,
yar'l ^ internen Verkehre der österreichisch - un-
^ch,!3^ Monarchie in dem Falle ohne einen Sie»
^ Muß ausgegeben werden dürfen, wenn durch
bll^"Mgen Verschluß oder durch die Untheil-
^ ^» Inhaltes selbst die Sendung hinrci-
ötl, H ^ r t «scheint. Insbesondere kann analog
D^csijlmuungen für den Wechselverkehr mit
^/^chland der <<ess^l„ß einer solchen Sendung,
.̂ ln Un.hilllung 'p^picr besteht, mittelst

/es guten Klcbcst^ji^' ^cr mittelst Siegelmaiken
gestellt werden. Auch bei anders verpackten Sen-
z°3«n ohne Werthangabe können Siegelmarken
l l i i t "^ ^ " " " b u n g kommen, wenn durch dieselben
lttial ^ ' ^ ""^ ^ ^ ^ ' " ^Packung benutzte Ma
tclf<^ " n hal tbar Verschluß erzielt wird. Reise.
lttnÜ' ^ " ' ^ ' ^ " ' "elche mit versperrten Schloß
Änb l ^ " ^ ° ^ bedürfen, wenn kcm Werth dcS
schlna beclaricrt wird, keines weiteren L^r-
s i z ^ ^ "ittr lst Tiegel oder Plomben; ebenso
Hch? ^ut bereifte fcst vernagelte Kisten,
îea l ^"struuniuc, ^^aschinentheile :c. ohne
^je VeisHluh zur Vcrjcli^ln,' an «-n̂ mmen lverden.

^ "<l den ohne E >i aufgegebenen

lvtndial^ " 'ch auch die Noth-
îes- c> ̂  " ^ ^ . ^ ' , ' ^ l u ü ^ auf dem Fracht-

^Ntei^ ^ ^ Fällcn hingegen, in welchen ein
ytstellt "^ ^ " " anderweitig nicht her-
^le i t ^ " " ^ " ^ du : l '
ley ^, ^ Inhaltes el.;,.,.., .....^ <...^ . , . ^ l c -
^schlub ^ " ^ n g a b c ein Siegel- oder Plomben-
lung h . ^ b r a c h t ^ ^ „ Die gleiche BeHand'
tlv M . ^ " ^ ̂ " be" Sendungen ohn« .i<
^garn - ^ ' Wechseltxrlehre von ^ ,^..,.ch
^ ^ . " U der Schweiz und Ital ien bei einem
^sind^ 3 " seichend sichln Verschlüsse sta«.

^t tzeH^N geschieht b« Verlautbarung mit dem
^ s t a l / " ' ^ ^ inbetreft der Haftung der Post.
ohne u j ^ " Halle des Verlustes der Sendung«
seld^^thangabc ^der cineS Äf-^,:,,'f5 ^ >.„ .

^ Aenderung nicht cii,
" ^ s t am 27. Äpnl 16??.

äi. ^. Poftäircctllin

(1839—3) 3cr. 1531.

Dieuerstcllc.
Bei dem l . k. Bezirksgerichte Krainburg ist

eine Dienerstelle mit dem I c> ! ' " ^ " ^ l t e von !i5il>fl.
und dem Vorrückuligtzrechtc i:i ,.. nebst 25perz.
Activitätszulage und dem Bezüge der Anüslleidung,
in Erledigung gclouimen.

Die Bewerber um diese oder bei einem an«
deren Bezirksgerichte im Falle einer Uebersetzung
erledigte Stelle haben ihre Gesuche unter Nach-
weisung der Kenntnis der beiden Landessprachen
in Wort und Schrift und der Fertigkeit zur Bei
sassung schriftlicher Berichte

b i s 7. J u n i 1 8 7 7

hieramtS einzubringen.
Nnspruchsberechtigte Militärbewerber werden

auf das Gesetz vom 18. Apri l 1872, Z. 60 R.
G. B l . , und die Verordnung vom 18. Ju l i 1872,
Z. !)8 R. G. B l . , gewiesen.

kaibach am 4. M a i 1877.

/ l . k. Aanllexuerickt»"Plüs»llium.

(1654—2) Nr. 1VU.

LehrersteUe
an der cinklassigen Volksschule in Hotcderschiz mit
dem IahreSgehalt von 45><) fi. und freier Wohnung
im Schulhause ist sogleich zu besetzen.

Bewerber wollen ihre gehörig instruierten
Gesuche im Wege der vorgesetzten Bezirlsschul-
bchötde

b i n n e n sechs Woche»

beim Ortsschulrathc in hotederschiz einbringen.

K. l . VezirkSfchulrath Loirsch am 24ften
April I«77.

(2^)16) ' " "

Kundmachung.
.̂'cgcn Acparalur dcr Blüc5e über die ^aibach

bei ̂ Vberlaibacb bleibt die Bezirksstraßem
strecke /^berlaibach l franzdorf während
der <;clt vom HH. bis V ß . V t a i « 'G?^
für fuhrwerke jeglicher l^aetunft fte?
sperrt.

tlom Hezir^»stsn^en ^ Ku»ftu,s1c in
Gberlllibuck am 1i». Mai 1877.

(2003—1) ' 3ir. 1i"..i

Kundmachung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Großlaschiz wird hiemit

bekannt gegeben, daß die Erhebungen behufs der
Hlnleftu«zft des neuen (Grundbuches
f ü r die Hataf t ra l f temeinde Ulaka

a » b. J u n i 1 8 7 7 ,

vormittags 8 Ubr, in D«««wo beginnen werden,
wozu vo:v T aqe an alle Personen, welche an
der ( 5 — r̂ Bcstyvcrhältnissc ein rechtliches
I n t t vorgeladen werden und alles zur
Ausllärung sowie zur Wahrung ihrer »kchte geeig-
netc vorbringen ^

^uqlnch w aufmerksam q e m ^ d^ß
sie alle aus ihren ^ezug habenden n
mitzubringen haben.

K. «. Vezirksgericht Großlaschiz am !2t<n

M a i 1977. ^ _ ^ _ ^ _ ^ _ _ ^ ^ _ ^ _

llj<9:'.—2)

^cilatimio Knndmaäninq.
«eyen Oicherftelung b« Verköst,gung ftr

die I5gNnge und das übrige Personale der l . f.

Marine - Akademie in . . . ^ ^ der Zeit
vom 1. September 1877 bis 15. Ju l i 1878
wirb daselbst am

14. J u n i 1 8 7 ?
eine ^fsertverhandlung abgehalten werden.

Diejenigen, welche sich an dieser Berhanb-
lung zn betheiligen wünschen, werden hiermit ein-
geladen, ihre schriftlichen, gestempelten und gehörig
versiegelten Offerte längstens am 14. Juni 1877
um 10 Uhr vormittags bei dem l . l . Marine-
NlademietKommando zu überreichen.

Die Offerte müssen mit dem sünsperzentigen
Reugelde in einem besonderen UmsHlage, entweder
in barem Gelde oder in Wert' -, welche zur
Cautionsleiftung als geeigne sind, der
gestalt belegt sein, daß das > qezählt nnd
übernommen werden kann, ohne die Offerte selbst
offnen zu müssen.

Mi t dem Offerte ist auch der ßlaubwürdige
Nachweis beizuorinqen, daß der Osserent zur Er-
süllung der r ;u übernehmenden Berpftich<
tung die Ves^^....^ und die Mittel besitze.

Aus dem befondercn Umschlage des Reu-
gelbes sind die Münz und Papiersorten des
letzteren genau zu bezeichnen.

Die BeepßegMH w«d demjenigen Con««,
renten übertragen »«den, welcher dem H"?5l n«ch
dem Vefunde der Offertverh ndlü
den größten Vortheil und die gil.^c ^)ul .^;^f l
gewährt.

I m telegrafischen Wege ober nach dnn seil
gesetzten Zeitpunkte eingelangt? O^
Anbote, welche kein--li s.n,.", . ! . ̂
Preis sür die zu
oder blos ein< o»e Anbote
anderer Concuii^n^n zug^icyen, werben nicht
bslülisiHtiat.

Anm^jc adzulchl«ljcnbcn ^ . c l t l ^ ^ '
Handels, und Hewerbekammern j l , ^ . .^.. ^ . „ < .
Magistraten zu Trieft, Movigno, ^gibach, '^«rn,
Ägram, Graz ui , den ̂
von Spalato, G^ l ^ ^l.)la, K a i l ' i ^ : ,
dann bei der Marmc^Section dek ^ c i ^ -
Ministeriums m !̂ cm k. k.
Kommando in Polu, dcm Scebc
m Trieft und dem Marine»Hladcz.^ «^mmu,i^
in Fmme eingesehen werden.

Offert-Hormulare.

^ Endcsgeserrigtcr erkläre hiemit, die von
' ' ' Iiarine Äladew« in »^lune bezüglich der

7!u ^?r ' . ü n ^ f llN^ des us^ia,n ^» - .

sonalr
Vedin^nlj zu hu!»
nach di?^:' " '"' ' ' l^ i.'.^i,
linge n/ »lS zu '
gcndrn Prcljen de,jl<uen zu wollen, u»V zw»r:
eme ganze Kosrrc^ ' '
. . kr., sage: .
ration für kranke
s t n c k r e u z « , u s w . — , ,el
mit dem abgesondert beißeic^»»^^nrn ^<!U(ic^ol o»«
. . fi. . . kr. — Datu«, Unterschnft, TmH
und Zuname, Gewerbe und genaue Ndrefse del
Osiermten.

Nus dem Umschlage:

rte deS N. N. . wobnb^ft w ^f,. au
die Beipftegung bn ^
Perj«»ze« der ««we.uku>el!
OtiNeyend im besond-t̂ » U « ^ . ^ ^.^ ... ..̂  .

Hn das s. l . Manne
Hli^x. ^do in FutM.

'ime am 4. Vl«i l877.

Vum l̂  K.Marme-KK«ä«me-^p""""'"l"
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U n z e i g e v l a t t .
(126I—1) Nl. 24bb.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 4. De-
zember 1873, Z. 6675, auf den 12. Juni
1874 angeordnet ge»esene und siftierte
dritte Realfeilbietung gegen Maria Goisll
von Radooiza, durch den Kurator Michael
Vadooinac von dort, pcw. 500 fi., wlrd
i» Reassumiernngswege auf den

25. M a i 1877,
vormittag« 10 Uhr, hiergertcht« mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
9. M2rz 1877.

(4610—1) Nr. 2358.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.
Die mit dem oieegerichtlichen Ebicle

vom 13. Oktober 1876. Z. 1929, aus«
geschriebenen Feilbietungs - Ta ŝatzungen
ob der exec. Veräußerung der Realitäten
des Valentin Nasinger von Birnbaum
Nr. 1, im Orundbuche ad Weißenfels 5ud
Ulb..Nr. 34 und 688, werden hiemit auf
den

26. M a i ,
27. Jun i und
28. J u l i 1877 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergericht«
»it dem vorigen Beisätze übertragen.

K. l. Bezirksgericht Kronau am 10ten
Dezember 1876.

(1041 — 1) Nr. 1569.

Reassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Oezirlsgerichlc Oroßla,chiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es jei über Ansuchen des Mathias
Orebenz'schen Verlasses von Grohlaschiz,
durch dcn Kurator Herrn Johann Sche«
tina von Laibach und dessen Machthaber
Franz Grebenz von Großlaschi;, die mit
dem Gescheide vom 20. August 1871,
Zahl 4604, siftierte zweite und drille
Realfeilbietung der Realltüt des Anton
Prelesnil von Höflern äub Urb.-Nr. 76 l ,
«ctf.-Nr. 641, torn. VII , neuerlich auf den

2 6. M u t und
28. J u n i 1877,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An-
hange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
22. Februar 1877.

1066—1) Nr. 1564.

Reassumierung zweiter und
drittel ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bczirlsgerichle Großlajchiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Sternad von Vrohratschna, durch Dr. von
Schrey in Laibach, die mit dem Bescheid«
vom 2. Dezember 1876, Z. 10520, mit
dem Reassumierungsrechte Merle zweite
und dritte Realfeiltmlung der Realität
der Gertraud Poniquar von Predstrug
»ub Urb. . Nr. 25 und 29 aä Herrschaft
Zobelsberg neuerlich auf den

26. M a i und
28. Jun i 1 8 7 7 .

vormittag« 10 Uhr, mit dem vorigen An«
hange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
22. Februar 1877.

(934—1) Nr. 12633.

Orccutive Feilbietung.
Zur Vornahme der erec. Feilbietung

der auf 3170 st. « lr. geschützten Rea-
litüt des Josef F,wr von Vatsch .̂ ud
Urb.. Nr.507 ad Herrschaft «delsberg
»ird die Tagsatzung auf den

29, M a i 187?
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realilüt bei dieser Tagsatzung auch nmer
dem Schätzungswerte wird hi»tangegeb«n
werden.

s l. Vezirlszericht Feiftriz a» 2tn,
November 1876.

(1221—3) Nr. 279.

Erinnerung
an An ton D o v g a n und dessen unbe-

kannte Erben.
Von dem Bezirksgerichte Feiftriz wird

dem Anton Dovgan von «öambije, resp.
dessen unbekannten Erben, durch einen auf-
zustellenden Kurator kä actum hiermit
erinnert:

Es habe Anton Dovgan von Hambije
wider dieselben die Klage auf Löschung!
der ob Urb.-Nr. 6 acl Herrschaft Prem'
für Josef und Marlnla Doogan haften-
den Forderungen von je 200 fi. c. u. e.
»üb pr»63. 8. Jünner 1877, Z. 279, hier-
»mts eingebracht, worüber zur ordentliche«
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

23. M a i 1877,
früh 9 Uhr, angeordnet und den Geklag-
ten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Matthäus öobec von Aambije Nr. 4 als
Kurator uä acwm auf ihre Äefahr und
Kosten bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am Iten
Februar 1877.

(1573—1) Nr. 8624.

ReaMmierung
dritter ezec. Feiibietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte LaaS wirb
bekannt gemacht:

6s stl über Ansuchen des Herrn Josef
Modic von Neudorf die lnitle exec. Fell-
bietung der dem Michael Sernu von Po-
nitoe gehörigen, im Vrundbuche der Herr-
schaft Nadlljchel i,ud Ulb.'Nr. 233/224,
Victf.'Nr. 456 norlommenden Realimt im
Rcassumicrungswege bewilliget und zur
Vornahme die Tagsatzung auf den

26. M a i 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, hiecgerichts mit
dem früheren Anhange angeordnet.

«. l. Vezillsgcrlcht Laas am 18ten
November 1876.

(1402—1) Nr. 721.

Uebertragung
dritter exec. Feilbletung.

Vom l. l. Bezirksgerichte in Relfniz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei die mit Bescheid vom 1. August
1876, Z '528 l , auf den 27. Ianncr 1877
angeordnet gewesene drillt ef«. gclldie-
tung der dem Jakob Leustel von Bclaooda
Nr. 72 gehilrigen und im Orundbuche der
Herrschaft «elfniz »u!> Urb - ^ir. 1321
vorkommenden Realilüt auf den

2 6. M a i 187?
mit Ve<behallung des Orte«, der Stunde
und mit dem vorigen Anhange übertragen
worden.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz am 7len
Milrz 1877.

(1279—1) Nr. 4116.

Executive seilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gegeben:
Es fei die erec. Feilbielung der dem

torenz Schifsrer von Altoßliz Hs.-Nr. 5
und 6 gehörigen, im Grundbuche der Herr-
schaft Lack »üb Urb.- 376. Rctf..Nr. 358
vollommenden, gerichtlich auf 1300 ft.
0. W. bewerthtten Realität wegen aus
dem Rückstandsausweise vom 14. Npril
1875, Z. 277, schuldigen 24 fi. 20 kr.,
der auf 18 fi. 95 lr. adjustierten und
Weilers auflaufenden sfecutionskoften be-
williget und zu deren Vornahme die Tag-
fatzungen auf den

26. M a i ,
26. J u n i und
28. J u l i 1877,

jedesmal 9 Uhr vormittag«, hlergericht«
mit dlm Beisatz« angeordnet worden, daß
obige Realitüt bli der ersten und zwei-
ten Feilbielung nur um oder über dem
Schützungswerlh, bli der dritten aber auch
unter demselben an den Meistbietenden
hwtangegeben »erden wird.

K l. Bezirksgericht rack a» 22. Ro-
vtNb« 1879.

(1643—I) Nr. 3008.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Gez,rlsgeruhle Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioscf Simo-
niö von Wnnberg die exec. Versteigerung
der dem Milo Purajesöii von Mlale gehö-
rigen, gerichllich auf 3385 fl. geschätzten
Hubrealilät î»Û  Eurr.-Nr. 11 l «.<! Herr-

! schuft Gradaz bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

25. M a l ,
die zweite auf den

26. J u n i
und die dritte auf den

27. J u l i 1877,
jedesmal vormittags von li bis 10 Uhr,
im Amlsgtbäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der drillen aber a» ch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicitalionSlommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
OrundbuchSeztracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Be^rtsgericht Mütlling am
23. März 1577.
(1668—3) Nr. 5304.

Relicitation.
Vom l. l. stüol. - deleg. Beziiksgerichle

Laibach wird belannt gemachl:
Hs jei über Ansuchen dcs Franz ̂ ipach

von Dobrujne, durch Dr. Mosch«:, dle
«fec. Rellcltation der von der Ursula spcl
von Vaibach erstandenen, gerichtlich uuf
292 ft. 40 kr. geschützten Realität »ul>
Einl.-Nr. 33 »ä Pobmolnil bewilliget und
hiezu die FeilbietungS-Tagsatzung auf den

23. M a i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
»oroen, daß dic Pjanorealltal bei dieser
Ftllblctung auch unter dem Schiitzwerlhe
Hinlangegeben werden wird.

Die 5iicltatlonsbedmgnisse, »ornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote em I0perz. Vadium zuhanden der
l̂cilationskommisston zu erlegen hat, sowie

das SchützungSprotololl und der < r̂und-
buchseflralt lünnen in der diesgerichl«
lichen Registratur eingesehen werden.

Xaibach am 3l.M2rz l8?7.
(1644-3) Nr. 16»?.

Erccutivc
RealitäteN'Ujerstcigcrllllg.

Von, l. l. Vezirlsgllichle Müttlmg
wird belannt gemacht:

<i« sei über Ansuchen dts Johann
Kapelle von Mvltling d>e ezec. Verftei«
gerung der dem Marko Iatsa von Kra-
nooiz Nr. 8 gehörige» ich aus 666 fi.
geschützten Realllal ^ 17 Steuer-
gemeinde Oradaz bewilliget und hiezu drei
Flllbletungs.Tagsatzungln, und zwar die
liste auf den

2 3. M a i ,
die zweite auf den

23. J u n i
und die dritte auf den

25. J u l i 1877.
jedesmal vormittags von l) bis 10 Uhr,
lrn Amlslolalt mit dem ilnhange angeord.
net worden, daß die Psandrealitül bei der
ersten u«d zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schüßungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gegeben werden wird.

Die îcitationsbebingnisse, wsrnach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
kicitatlonslommisston zu erlegen hat, sowie
das Schitzungsprotololl und der Grund»
buchSeitratt lllnnen in der diesgerichllichen
Reglstiatur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Mültllüg a« 10ten
April 1877.

(1557—1) Nr. 3105.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Btzirlsgerichlt Aoeleotrg
wird belannt gemacht: ,

Es sei über Ansuchen des Ialob Manluc
von Trieft die «fec. Versteigerung der dlin
Malhia« Zele und der Maria Hele. «l-
ehelichte Knaftl, von Rodokcndorf gch0<
r,gen, gerichtlich auf 1013 fl. geschM«
Realiliit «ud Urb.-Nr. 96 a<1 Naunach
I>ctx). 200 ft. c. «. c. bewilliget und h'tj«
drei FtllbietungS-Tagfatzungen, und zw«
die erste auf den

25. M a i ,
die zweite auf den

2 6. J u n i
und dle dritte auf den

26. J u l i 1877 ,
jedesmal vormiltag« von 10 bls I2Uhl,
hicrgerichls mlt dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealilat bei dtt
ersten und zweiten Feilbietung nur «V
oder über dem Schahungswerlh, bei dtt
drillen aber auch unter demselben hintat
gegeben werden wird. .

Die «lcillltionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gewuchltl"
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der «icillltlonslommlsjion zu erlegen h",
jowie das SchahungSprotoloU und dll
Orundbuchscftract tonnen m der d«^
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlegerichl «bllsberg «"
24. Mürz 1877.

(1^10—.'j) Nr. 234lj-

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. vczlllzgclichle roltsch "lce

belannt gemacht: ,
<is werde die in der Executions!"^

des Joses Va,ig von Nvorno gegen ^ '
hann Nagode von Holederschiz mit ^
scheide vom 12. Oktober 1876, Z 66^,
auf den 24. März und 25. «pr»l l l j ' '
angeordnete erste und zwellc efcc. 3 ^
biellmg der dem Efcculcn gchsrl̂ en in"
litül über OinverstandnlS bcidcr I h "
hiemil für abgehallen erllllrt und l^'"
zur Vornahme der dritten, auf den

25. M a l 1877 ^
angeordncttn Feilbietung mit de» fluyl
«nhangc glschriltcn. „

Oleichzcllig wird dem NndreaS PreM^
resp. drn unbelannttn Erben desselben,. ,
Kuralor in der Person des Herrn An"
Tabroostl von Oberdorf bestellt und »^
obiger sowie dieser Beschlld b t h a H

«. l. Bezirksgericht ^oilsch <uv ^"
März 1877.
(1632—3) Nr. l ^ '

lifecutive
iXealitäten-VerstelgelUll^
Vom l. l. Vezirlsgerlchle 6Ss

bekannt gemacht: « ^ l
2« sei über Ansuchen de" ^ „g

Rus von St. Veit die efec. Vc rM ' z.
der dem Anton Klopili von Sl"°" " ^ ,
llgen. gerichtlich auf 670 fl. 0"" ^'/,,
imVrundb. Verlachstcin lllb.'^r. «.-^ ^,
I. Abtheilung, vorkommenden ' " " ^ .
»llllget und hiezu örel Feilbietu"»
satzuugen, und zwar dic erste au>

23. M a i ,
die zweite auf den

2 3. Jun i
und die dritte auf den

23. J u l i 1877, ^
jeresmal vormittags l> " ^ ^ d^ ^
dem Anhange °"se°rbnll w°rde - ^ .
Pfandrealllül bei der " s " " " ° ^ Ochö-
Feilbletung nur um oder ^ ^ ^ec
tzungswerlh. bei der dlillen " ^.^.
demselben hintangegeben » " « ^ ^ c h

Die
insbesondere jeder "c i ta" ° " " b«n "
Anbote
picitationskommisston zu u ^z» °
«i« da« Sä,2tz"Nst«p^, der d A
Grundbuchs« einaesehe""^ill
g e r i c h l l i c h e n ^ ^ ^ . ^ g ««

Mürz 1877.
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('193-1) Nr. »45.

(5fecutiver
Nealitätenverkauf.

^<t im Glundbuche ull Lladtgill Tschtl-
°embl »ud Eurr.-Nr. 397 und sol. 44,
^.' Spiritus, auf Kasper Iermann aus
^chtsntmbl vergewühtle, gerichtlich auf
" 0 fl, 0. W. bewirthete, in Tscherncmbl
»llegmt Hubrealilül »>rd über Ansuchen
° " Michael Llllel aus Tschernembl zur
^"bvingung der ftorderung aus d»m Zah-
'«''gsaufll^e vom 10. August 1875. Zahl
" ! 8 . l»c<0. 25)0 fi. 0. W. sammt Anhang
°l steassumierungswege a«

27. A p r i l ,
25. M a i

""l oder über dem Schühungswerthe,
und,m

22 . J u n i 1877
"u<h unter demselben in der »mlslanzlei
. " l. t. Gezillsgerichles Tschernembl,
lldlsmal vormitlaßs um 10 Uhr, an den
""'stbietcndcn ssc«en Ellag des 10perz.
"°'!ums fe,lael,oten werden.
,. ^ l. Vezlllsaericht Tschernembl a»
^ Ü n n s r 1877.

^ ? 4 ^ 2 ) Nr. 2707.

(5zecutwe
^ealitäten Versteigerung.

Vom l. l. Oezillsgerichlt Klaldvurg
' " belannt gemacht:

»on s> ^' ^^" «nsuchen des Gregor p l i^r
^ ^ t i fe rn i l die cfcc. Verstei«crunß bcr
Nl>. ^^^>°^ Grabcc von Klan, geht».
i ^ " ' »nichilich auf 480 fi. geschätzten,
^ ^undbuche des l. l. Vezirksgetichles
lllend ^ " ' ^ U l b ' N r . 1018 oorlom-
jf.,^." siealitül bewilliget und hiezu drei
ltt<, '^"«s'Tagsayungen, und zwar die

'" "us t^n
l> j . 22 . M a l ,

i»°«!tl °uf den
""l>di. . . ^ 2 . J u n i

"le dritte auf den
j . 2.'i. J u l i 1 8 7 7 ,
i t , " " " vormittags von 10 bi« 12 Uhr.
a^ " ^erichlslanzlci mit dem Anhange
btl ^ " " worden, daß die Pfandrealilüt
Uln ^ ^lten und zweiten Feilbielung nur
^tr ^ bbrr dem Schützungswerth, bei
blut« ', aber auch unter demselben

hieben »erden wird.
î»es« ^cilallonedtdingnisse, wornach

llllbo °"e ieder ^icilant vor gemachtem
ßitj,"" ein Wperz. Vadium zuhanden der
ö« 2 "lommlsfton ^u erlegen hat. sowie
l»ll<l>. ^hungeprotololl ""^ ^ " Vruno-
liz> ^ ° l t lilnnen in der diesgericht-

^ Registratur eingesehen werden.
13 3' ^ Vezirlsgerichl Krainburg am
<^pr i l Itt?7.

^ ^ " ) Nr. 275.

„ Glinllcrullst
^l l l l» "nbelannl wo abwesenden A n -

" ' P i i m o z i i . resp. dessen un-
"kannte Nechtsnachsolger.

>»!ttz ^" b l " l . l. Vczirksgerlchte Wippach
^lu« « " unbelannt wo abwesenden An-
H t H . . ^ ! " " ^ , llsp. dessen unb.launlen

» , °H'° l»"n. hiemil erlnnesl:
^e r i>! l ^ ^° ' lhüu« Scver von Zemona
^ l t ^ ^lben die Klage auf « ^ ' ^ . " » n l ,
^sichli, .""s und roschimg«, a
Eliten ^ " ^ Sl«p z.^ . i i ^ pchcr-
°"Sck ? ° " " u n g pr.40<) ft. E . M . aus

l ' l ^ ?^°lcheine vom 20,Mai l812 »ub
> ' t ' n ° . ^ " " " l " 7 , H 2 7 5 , hier-
^'blltl,,« ^ ' ' "«"über zur ordentlichen

°"l den " ^"Handlung die Tazwhung
ss^ ^2 M a i 1 » ? 7 .

. ^ all«, ^ ^ " l l dem »nhange des
ll>Ollt,^' ^ - anglvrdnll und den
>l^>"'hll^- Auf.
3'dpllch , "^ ^ o b m a . ^ ^ , < , j ^ von

^hl lln^ Kurator «ul »clum aus ih l t
. DlN " 'losltn bestellt wuibe.
2 ^ n i i l l , " " " " dilselben zu dem linde
n ' sllbs. ^ ° ^ ^k allenfalls zur rechten
d ^n ̂  .Ü" lrscheinen oder sich einen
> h a f , ."Hwalter ,u bestellen und anher
^ t«s«H kalben h , igens diese
^ ° n d ^ , ' ^ " ' l l , Kuralor

1. « l . Barden " ' " .
" " itt?^^s«ichl Wippach »m 17len

(ikbI-2) Nr. 2042.

3ieassulnlcrung
dritter czc'.. Fcilblctung.

Bom l. l. Oezirlsgerichte Tjchernembl
wird bel«nnl glgeben:

<is sei über Ansuchen der l . l. Finanz-
procuratur in Lal^ach, iwm. des hohen
Nerars und des lrainischen Grundcnl-
laftungefondc«, die R^assumlerun» der mit
«esche.d vom 24 April 1875, H. 2 l47,
alls den 22. Inn i I>j75 angeordne» ge-
wcsenen, sohin mit Veschcid vom 22ften
Juni 1«75i, Z. .'i720, Werten dritten
efcc. Fcilbietung der dcm Paul Kobe von
Schweinberg Nr. 3 gehörigen, im Grund»
buche »ll Herrschaft PlMano »ud Nclf..
Nr. 454 vorkommenden, gerichtlich auf
496 fl, bcwcllhclcn Realitüt belvilligel und
zur Bornahme derselben die Tagsahung
auf den

25. M a i 1877 ,
vormittags 9 Uhr, hurgerichls mit dem
Veisaht angeordnet, daß hiebci die in ttfl»
culion gezogene Rculilül ndlhigcnfall« auch
unter dem Schahungswerlhe an den Meist-
bietenden hjnlal'^egcben werden wird.

K. l . Oezitlsgericht Tscherncmbl am
I I. Aprll 1877.

( l tt67—2) Nr. 6427.

(§rccutivc Feilbietung.
Vom l. l. släbl.beleg. Gcz>rlsgcllchle

in ^aibach wird belannl gemacht:
Es sei über Ansuchen des lioncurs.

masseocrwallels, einoelslandlich mit dcm
Krldilorcnllueschuljc und m,l Bezug auf
die ertheilte Vewlll>uun« dcs lionlurs»
lommisjüre vom 10. Mürz 1877, Zahl
19<;5, die sseilbieluna der zur Concurs»
mass: des ^ohalin Vaumgaltner »u«. ge-
hörigen Rculilütcn, und zwar:
I.) des im Otundbuche des Stadtmagi»

ftrales Laidach »ut> «ctf -Nr. 2275.5,
Mapp.»Nr.220, wm.V, s(i1.7? vor»
kommenden, laut Inoentu« <l« i»r^08.
0. November 1876, Z, 8899, auf
1184 ft. 60 kr. bewlllhelcn Wailscher
Waldalltheiles, bestehend aus:
Cal..Parz. Nr. 747 mit 455>lHKlftr.

748 .. 441 .
746/».. 6 ^och 73/

ID Klf.. <i»l..Palzelle Nr 746/l, mit
7^7 ^Klafter, zusummen daher mit
7 Joch 825 lüK l f l r ;

2.) des von Florian M is i i «lausten
Waldanlheile«, bcfllhcnd »us der
Parzelle Nr. 11^0.k mit 2 Joch
1435 l I M f , . . Parzelle Nr. 1l31/b
mit 285 I ^K l f l r , demnach zusawwen
per 3 I o « 120 lüKlftr . , und rüs-
sichtlich der Eigenthums«, Vefitz- und
Venußrechle daran, im Schützungs-
werthe von 653 ft. 40 tr. ;

3.) des Tirnauer Terrains in K»kov»
^slz». <üal. .Parzelle Nr. 992, im
Hlächcnmahe per 7.'i0 ^Klafter, und
tuclslchtlich der Eigenthums-, Vcfih
und Gcnuhslchle daran, im Schü-
tzungswerthe von 69 fl. 20 kr.;

4.) der Otundparzellen von der i n
Orundbuche Thuin an der l'aibach
vorkommenden, gcmeinschaslllch m»l
den andern Eigenthümern gehörigen
Orundflückin auf di: „Nuchbalschaft
Dobtava" oergewührlen Vicaluät!
3lr.19^'.'/» per ?.l".^>Klsl.. N l . 198^
per 1 Joch 4 9 ^ l t l f l . , zusammen
I Joch 805 lüKlslr., unl> rucksichllich
der Eigenthums«, Vefih» und Genuß-
rechte daran, im Schützungswelthe
von » kr.;

5.) der ^ ..tzelle Nr. 207, im
Flächenmaße von 1 Joch 18l^Kl f l r . ,
von d« ebenfalls im Giundbuch«
Thurn « l der ^aibach ovllommen-
den. gemeinschaftlich mit den anderen
Eigenlhü.NllN gehörigen Vtundftückm
auf die „Nachbarschaft Dobrao«"
vclgcwühilen sllulitül, »Ückftchtlich del
Eigenthums«, V'sltz« undGenußrechle
dailll i. im Schühungswctthl von
202 f i . 2 0 l r . ;

b.) der Parzellen N l 2527, im «lütden.
»°ßl fflafltl. P » " '
^ l . ^ chenmahe pll i
^ l l f l l . , zujammen daher per 10^.^
l__lKif,r.. von der cbenjalis im O'unl»
buche Ttzurn an del ̂ aibach vorkom-
menden, gemeilischafll'ch m«l anderen
sigenthK»«n gehörigen Vruno-

ftücken, auf die „Nachbarschaft Swi»
tscha" oergewahrten Realllüt, rück»
sichtlich der Eigenthums-, Vesitz. und
Veliußrechtc daran, im Schützungs»
werlhe per 122 fl. 80 lr..

bewilliget ul,d werden hiezu die Tagjatzun-
gen auf den

2 3. M a i .
2 3. J u n i und
25. J u l i 1 8 7 6 ,

jcdesmal von 9 bis 12 Uhr vormittag«,
hicrgericht« « i t dem Veisahe angeordnet
worden, daß obige Nealilzlen bei der
erfttn und zweiten Feilbieluna nur um
ober ü^er dem Schützungsweith, bei der
dritten Feilbietung aber allenfalls auch
unter demselben an den Meistbietenden
hinlangegeben werden.

«. l. slüdl.-blleg. Vezirlsgericht ^ai-
bach am 4. Api i l 1877.

(1681—3) Nr. 7806.

Executive
^tfalitätcn-VelfteistsN'ng.

Vom l. l. Vezirlsgerichte in Ober-
laibach wird belannl gedacht:

Es sei über Ansuchen der Vormund
schafl der mdj And. '̂enareic'schcn Erben von
Oberlaibach die exec. Versteigerung dcr dsm
Johann Malouz von Glesouza gebbrigen,
gerichtlich aus 5571ft geschützten, im
Ärunbbucht der Henschafl Freudenthal,
8ut» lom. I I , sol. 331. l»ctf.-Nr. 191 vor.
kommenden Realität famml An- und Zu-
gehbr we^cn aus dem Vergleiche vom
l4. August 1875, Z. 5242, schuldigen
91 fi. 49 l l . c.». c. bewilliget und hiezu
drei Flilbietunhs-Tllgslltzungen, und zwar
die erste auf den

23. M a i ,
die zweite auf den

23. J u n i
und die dritte auf dnl

28. J u l i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzle» mit dem Anhange an-
geordnet worden, bah die Pfanbrealitat bei
der ersten und zweiten Heilbictung nur um
oder über dem Schützungewerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegcbrn werden wird.

Die ^icil»llon»t>ct>inanlfse. wornach
insbesondere jeder vicilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^icilationslommissiol! zu erlegen hat, so-
wie das Schützungsprotololl und der
Orundbuchseftrall lbnnen in der dies-
gerichtlichen Negistratur eingesehen werden.

K l. Vezirlsgerlchl Obcllaibach am
16. Dezember 1876.

(1680—3) ' Nr. 7805.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte >n Oberlai-
bach wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Vormund-
schaft der mdj And. z.'enaröic"schen Erben
von Oberlaibach die efec. Versteigerung
der dem Johann Perbm von Nalitna ye-
hörigen, gcllchtlich au'
ten, i » Orundbuche d.: ̂ . . . >,^,. . . . .
denthal uut, wm. I V, lol. 2 l , «ctf.'slr. 334!
ootlommenden Nealllül sammt An» und

! Hunchor weqen aus dem Vetglciche r»c»m
!,.Au.»uft 1875, Z, 505ii, schuldigen .̂
l̂> l l . <!. x c. bewilliget und hiezu

Fellbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste ans den

23. M » l ,
die zweile auf den

27. J u n i
und di» dritte »uf den

9. A u g u s t I 8 7 < ,
jedesmal vormttlasss von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcilci ' mit dem Anhange
angeordnet n ^ . . . . , ..«h die Psandrealltül
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder übel de« bchützungsverth, be,
der dl,l»en aber auch «lter dewselber,
hin« werden »l td.

^ .ilationsbedingnifsl, »ornach
insbesondere jeder Vicilanl vor gemachtem
" ole ein lOptlz vlckw» zlchanden der

lulionslommlsslon z» «letz» Hal. iowie
da» Schützung»pll.tol»ll und der Orund-
buchststrall kbnncn in der dlesgench:-
lichen Registratul -maesehen werden.

K l ^ i,l Oberlaibach am
31. Dezembl! . ,

(1068-2) Nr. 1631.

Uebertragung
ezecutiver Feil'biet'ungen.
vom k. l. Vezills^lichle Vroßlaschiz

wirb hiemit belannl gemacht:
Es seien über Ansuchcn der Mari»

Rant verehelichten Dolenz von St . Ve-
orgen, Vezirl Laibach, durch Dr. Sajooic
in ^aibllch, die mit dem Bescheide vom
19. September 1876, ^ ^ 2 5 , auf o «
1 Mt, ^ 3. an.
gcordl! . iül des
Filip Novak von Tomaschm, im Grupd-
bucheH<1 HerrschaftAutlsperg l - ' l i .
sol. 181 , Urb.-Nr 180 und ^ >8
vorkommend, auf den

24. M a i ,
23. Jun i und
26 J u l i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhl. »i< dem
vorigen Rnhange übertlagcn worden.

K. l. Vejillsgerlcht Vroßlaschij a»
2. Mülz 1^77
(1429—3) Str. 15V7.

Ofecutive
Realitäteu-Versteisteruust.

^om l l. Vczlrlsijcrichle Stein » l l t
plannt gemacht:

Es se, über Ansuchen oes Joharm Vip-
nil von Ollna die exec. Versteigerung ?er
dem ssranz Zawerl von Zalo«j t,ehb!lgen,
gerichtlich auf 7556 fi. geschaht^,, im
Grulidbuche der Herrschaft Michelftetten
»ud Eft l . -Nl. 42. Urb.-Nr. 5 l 7 oorlom-
mendcn Vanzhube wegen aus dem gericht̂
l iä leiche vl 1876,
Z Huldigen <>. ». c.
be»!ll«gel und hiczu t tungs-Tog-
satzungen, und zwo: „ . , .,,.< »uf d«,

23. M a i .
die zweite « f bn>

2 3. J u n i
und die dritte auf den

25. J u l i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlsgebaube » i t be» Anhange » -
geordnet »ordcn, daß die Psa^d^^litHt
bei der ersten und zweiten l,g
nur um oder Kber dem bchtih...,^,., l lh,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintonnegeben werd» »ird

Die ?>cila!io»sb«di>gnlsse, »ernllch
insbesondere jeder l^lcitant vor gnnochte»
Anbot: ein 10per^. Vadium zuhsnden der
picitationslowmission zu erlegen hat, sowie
das Schätzuua«protoloU und der Vr«,tz«
buchsefN«kt V»nen in der biesgerichMche»
Vtegiftratur eingesehen werben.

K. l. Vezirlsgericht Stein »m 24f t»
Mürz 1877.

',1499—3) ^

Vn'cuilvc
Realitäteu-iUclftei^l lung.

Vom l. l Hezlll»vcr,chle Stttlch
»ird belannt gemacht:

Es sei über Ansuche, b«, ««to» La«-
t>!? von Manische, Veirrl?älba-t> i.i, - ^ s .

erung der b? on
, ^>l >ch gehörigen, lllt!^!!ic^ nu' ^ ./^ st.
! geschützten, im Vrundbnchs l'ss Hfssschaft
Sittich »ul, Ur^ ^.
l!, V, l^^pach«. .

^ V. Hausaml n-
>" v> " i:i Sittich bewui^c! und
hiezu t 'tungs-Tagsatzungln, und
z»ar oll. cijtt aus den

24. M a i .
die zweite auf den

«ld die dritte auf dn»
26. J u l i 1 8 7 7 .

jedesmal oermillag» 9 Uhr, in der Gericht»-
llln^lel zu Sittich « i l de» «,h«ge »»-
geotdncl worden, daß die Pf»ndre«WUW
bei der ersten und zweiten ys!lMl«»>
nur um oder über de» SchützVVsBWerttz,
bei del dritten aber auch untn de»<elb»
hinlangegeben »erden

Die ^icitatwXtzetzwH^ß«, »sn»ch
insvesonoel- jeb« Nc»«>t wl,e»echt«»
»nbole tlr Radium pch»b«» dn
ric>la<'"'»' - ^sn HX, s»»ie
die E die Ormld-
buchscfualUU»«» in d« dl««ß«etchtl»ch«»
«e,iftr«wr «Wßchch» »«»».

«. s VelirssinM Sittich »M »Stt»
gebru« i«77.
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Msckieä.
Allen Freunden und Velannten. die ich

vor mein« Abreise nalb Wien n,cht persönlich
begrüßen tonnte, sage ich hlemit ein herzliches

Lebewol.

Heinrich Weiglein,
(2040) t. l , Vezirlskommisslr.

Gin

fotogrufiscker Apparat
und eine (1942) 3-3

Näflmasclline
werden bil l ig verkauft, ersterer mit ausgezeich«
netcn Vläser'n nebst Kassetten und Hilfsbllchern;
letztere (Wdeeler ck Will jon) leicht unt> gut zu
handhaben. Nähere «us lnnf t ,n M ü l l t l «
A n n o n c e n . B u r e a u (Fürfteichof),

Niederlage
der

Patent-Netz-Unterkleider

^ i 45,5, l) N)

Karl Haringer
?on fl. 1^0 bie fi. 7 fi<). Prosptkle qraii«.

Wiens solideste und arökte

üi5Lniliä1?e1 - I'Z.brill
vcn

l l l . 8«l.. Xl2sX0sll28»S >7.
empfiehlt sich zur prompten Lieferung ihrer ge<
schmackvollst ausgeführten Fabrikate, Illustrierte
Mufteiblätter gratis (36I6) N»4-K9

8o«b4n erVtt« «. U(jionmt|rt«
fluflagr:

OrMnat(on»-'H>ifta(J fUr

Geschlechts-Krankheiten
Fled. I>r- Bliftii, !

VfitqlirD * t TOtfr o l *
tiit, «tifii, F r w u * ^ 2 .
V o r ( l l « K < + i i r»r ••• . _ « M i ,
%tttbarr n((<4>n»aditcr
Drblnni,.,,. ..<•,.. ...vn 11 * HO«.
»lu(ttt)lrtBar(t1<ürr•fspon^<t1^feflln»•
Jilt n. nx'rlXtiWlrN'flmfiirrbMinrat.
PflT D r . B I » P U > mnt»< kur4
bit (frnftimmfl jum ntnrt QniMti.'

*tcfff!«r « I) ot«aej«i!>nrt.

Unatheiin - Mundwasser
und Zahnpulver,

belann! als die besten M ^ n d Reini
?l. I Flasche t^> l r . l Kchachtel 4l> lr

Damen-Puder
<weiß und rosa), feinste Qual i tät, angenehmste
Parf i im. Packele i, 10 kr,. Schachteln ^ 40 l r

ttlycerln-Creme,
be» Vchlunecn an den Handen min be> trocleiien.
zerNilfleten i.',ppen vorzüglich «irtsam. I n ,^la.

cons i^ Ü0lr . 8, V , l«W) 2s>-7

Unr bei

U. l»ic * oli.
«pvtbeter. Wienerftratze. Vaibach.

Das natürliche

OFNER RAKOCZY W
B S E R

welkes infolqe seiner Vesammtbestandtbeile von 535 3180 in I0M»<»e-
w'HtZtb«!''' " ' " ^ " ' — ' ^ - " ,'chen ^.indesataeemie t,r Wissen»
Ictasien lii er l^?7 als an wirtl ich hell-
kräftigen ' ^ » » ' ^ r belannten V l t t e r
quellen a c! rurcl, sfinen G,d>ill
. ^ . . ! . , , , ^ Quellen fedlt. als vo,»

' Mtt?l zur ^el'sbunc, von habl-
l... . . „ . ^ . ^ ^ ^c„, vl»tveinianng. «ller Unler-
«eibölranllleilen «.

II'N ) > l . ' s , t ' . ! ! ! ^ ,!, ! s - n ^ , r , n . erlll.ren N»!I l l i P. I Herren Nerzl», Vie anH
da« P . w i e n e r Ni l l<<c; l , ' :>» verlangen

.̂ irrten MnsraimasseN, >ndlunq und in fast allen ?lpo<
tberen l>e« I n - uno «u«lanoe4 C4!<2, 10 3

Eigenthümer GebrOiler Loser, Budapest.
Hauptdepot in iiaibach bei H?rrn I . ' < » l , l / ^ ^j,«z»»»»>.

""> ' ' ' Eine

bestebei-
samm!
anfzunebmt» ^ejüHt. Oneite ubenlimlül M >l l «
ler>2 A n n o n c e N ' V u i - e a u in L a i b a c h .

ScllllMT/ilos

ie al< auch n»ch lo s»hr

Dr. Eartmann,
Wien. Tta»t, 3et,er««Ne « r l l

- - - " - « «i» <> n d l n » , . ^,1 ! ^

Geometrische

Vertheilungen
I lbtltummt gegen billigs Berechnung

«u<l<»lt H'<^t»,
. l . Geometer in Pension, Laibach, Hiljchergasse
Nr. 12 neu. I I . Stock. sINi!)).' j 2

Juchtfähige ftanzöstlche

Kaninchen,
^appains, per S t a » m lein Nammler. zwei Hä»
'mnen) sammt Käfig für dm Transport, sind
l» M fl per Stamm verläuflich bei ^ n t o u

ll95i2) 3 . ' l

1UI.
Tle dsur iU« »l»l»Ä der Koren'schn'

Pllllll-Vicse
ist ganz oder theilweise zu verpachten,

nähern Vedingnifse erfährt m»n bei der

siherin. ? « i ^ » ^ lTr. 2 s u«u, 6 6 »lt.

ConcursHusschreibung.
Vel dem hiessen Pfandalnlc isl die

Psattderverwahrer-AdjunctensteUe
mit einer drtitü^iqen Dilnstlcisimiy in der Woche êgen eine jghrlichr Onllohl'U"s

von 3(X)fi., mit der Verpflichtung zur Eaulionslelftung im gleichen Vclraae, ln <ll'

ledlgunq glommen.

Vewerber lönnen die nühes«n Vedingungen

b i s l 0. I u „ i l « 7 7

bei der Amlsdirection mündlich erhalten.

?aihach. ! i Mai l"77.

Direction der traiuischen Sparkasse und des mit derselben vereinte«
i205i!> .-, ! Psandamtci«. ^

Stalling, Ziem & Cie.,
ps»y, TliMlinssc Nr. 7. Lsft,!»u, j schlsst/"«
s'Ml»ll'tilen lt<r<> vs»li <I<>l> tl»i» I«"l>i^1 s»»<t>rl . i l ps< „ « , II s»»« . l l l,»i» s , !<iwls!

unli der«)?!, »»ck» l i e « i e r n n ^ n <l«l"'<llt« u,>«l »I« senes«cu,'i-n<i »n<sll»Nl>«'

in lafoln unll Nollon,

»^» '^«»» '»»«» l t^n Mf!7<i«n unter o « l s » n t i « cler I l » I td»r l le i t in x«x»s«l uder
NNMMlM,

2er gcslimmtcn Heilkunde

Dr. Josef Derč.
bisber Assistent nnd Ztlnndararzt a» tc
jchaftlichen spi lales ,n i.'aibach. beebs» i ,
zuzeigen. daß ,r vom l V . V l a i l . H. al,

^ t . Pete«ftrufte i i r . <i. ebenerlli« link». "
wohnt und von « bi« l l ! Uhr fiub oldinierl f l ! l « i n i f Ul!,l!lgeltl>ch ,

Spezielle Ordination in Hraucntranthciten ^
oon .l bi« 4 Uhr nachmittag«. M>

L»ib«h am :» Vlai l »77. si<<25) ^ ̂ ^ M

-^-TTiS-
' i t dcs P. T. P n b l i t u ^ ^ t

w'r , ^ , ..^srrn ' ' ' . » > « ' « " " , » 1 ' ^ "

unserer feuer. „nd e<nbl»,chfeNfn KaNtN errichtet unl' ^ ^«r

di, Kauflustigen, sich l" " ' ,nntcn H"s" ̂  ^ d .

den, da die nexlrdinqs 1, , . dort wic da tt

W i e n im März 1577

ActicngeMchasl .̂ ,,
der ersten ö^rreichischen >:a!sensluw^ >

F, Wertheim & Com^»
M i t Be„.« a„f °b,n Gesa^s- ^ " ^ "^zg-jchcl' ".

mehrere dieser so ' ^ ' fthlc" s^

V , ^ ' m . n e w " ^ ' a u f M ° l h"'

— m memem <^ lal, zur .lüswahl au,u

daher zu rcch, . , ergebenst einl««

^ a i l i s ! s < ,

liaiiA mw f '

Aclifo-licsfilsoliasl

Ersten österr. Cassen-Fabrlk

F. Wertheim 4C"'-
^ l. HulliffcranlcD,

1OOO U u k W s n

»•«« S,hl„„ „.,„, ,.
j«nf«p«rrt.

HIN» und ««ll«, »,» g^. , . «l«i«««yl H Fed V«»»»,^


